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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Grünflächen und Umweltschutz 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Sanierung von Spielplätzen im Stadtgebiet Münster Nord im Haushaltsjahr 2009 
- Planungs- und Baubeschluss - 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

28.04.2009 Bezirksvertretung Münster-Nord Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
Der Planung und Bauausführung zur Sanierung der Spielplätze Alte Schanze, Nordmark, Kem-
perweg und des Spielplatzes Martin-Niemöller-Straße wird zugestimmt.  
 
II. Kosten/Folgekosten 
Die Gesamtkosten der Sanierungen betragen 83.000,- €. 
Sie verteilen sich wie folgt auf die Sanierungsobjekte: 
 

1 SP Alte Schanze 17.000,- € 
2 SP Nordmark 19.000,- € 
3 SP Kemperweg 27.000,- € 
4 SP Martin-Niemöller-Straße 20.000,- € 

Die Folgekosten entsprechen den bisherigen Unterhaltungskosten.  
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Ausgaben 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freiflächen 2009 83.000,00  

Teilfinanzplan (Zeile) 09 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

   

Investitionsmaßnahme 7200 Sanierung von Spielplätzen; 
BV- Nord 

   

Insgesamt: 83.000,00  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass von der Gesamtsumme in Höhe von 83.000,00 € ein Betrag 
von 52.320,00 € überplanmäßig bereitgestellt worden ist (Finanzierung aus Bundesfördermitteln 
Konjunkturpaket II, vgl. Vorlage V/0137/2009/2). 

Vorlagen-Nr.: 

V/0261/2009 
Auskunft erteilt: 

Herr Tönnies 
Ruf: 

492-6737 
E-Mail: 

Toennies@stadt-muenster.de  
Datum: 

16.04.2009 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Begründung: 
Allgemeine Informationen: 
 
Im verbleibenden Jahr 2009 werden wegen der Notwendigkeit zur kurzfristigen Umsetzung des 
Konjunkturförderpaketes II vom Amt für Kinder, Jugendliche und Familien keine weiteren Kinderbe-
teiligungen durchgeführt.  
Es wird jedoch für die folgenden Sanierungen auf der Basis der Kinderbeteiligungen der vergan-
genen Jahre eine adäquate Auswahl der Spielgeräte erfolgen, mit dem Ziel ein ausgewogenes 
Verhältnis mit verschiedenen Spielangeboten für alle Zielgruppen zu erhalten. Soweit die örtliche 
Situation, die Sicherheitsbestimmungen und die Haushaltsvorgaben es ermöglichen, werden vor-
handene Kinderwünsche bei der Planung durch das Amt für Grünflächen und Umweltschutz be-
rücksichtigt. Die Sanierungsplanungen erfolgen in Abstimmung mit dem Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien. 
Alle bisher durchgeführten Kinderbeteiligungen wurden als Ideenbörse durchgeführt und fließen in 
die Planung ein. Die konkreten Ergebnisse sind den Protokollen zu entnehmen. Die Fraktionen der 
Bezirksvertretung erhalten die Protokolle der Kinderbeteiligungen jeweils im Originaltext.  
 
Der Baubeginn für die Sanierungen erfolgt im 2. Quartal, die Fertigstellung ist bis Ende 2009 ge-
plant. 
 
Informationen zu den Sanierungsmaßnahmen: 
 
2 63 09 SP Alte Schanze 
Situation: 
Der Spielplatz liegt inmitten eines Wohngebietes. Bei der letzten Sanierung (1997) wurden die Flä-
chen grundlegend saniert, wobei jedoch aus finanziellen Gründen großzügige Sandflächen ohne 
Spielgeräte frei gelassen wurden. Eine größere Kletternetzanlage, ein Kleinkinderspielhaus sowie 
ein Rutschenturm befinden sich zur Zeit auf dem Spielplatz. 
 
Ergebnis der Kinderbeteiligung: 
Die Kinderbeteiligung wurde am 23.03.2009 durchgeführt. Der Spielplatz wird insgesamt gut ange-
nommen. Jedoch wurde beklagt, dass die Fläche des öfteren als Hundeauslauf benutzt wird. Er-
gänzend gewünscht wird ein vergrößerter Sandbereich für die Kleinkinder versehen mit Feder-
wippgeräten, eine Hüttenkombination mit Rutsch- und Klettermöglichkeiten sowie ein Feuerwehr-
auto. Im zweiten Sandspielbereich könnte eine Korbschaukel stehen sowie eine Edelstahlhalbku-
gel als Spielelement. Auf der großen Asphaltfläche wird eine Tischtennisplatte vorgeschlagen. 
 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz: 
Den Wünschen aus der Kinderbeteiligung kann weitestgehend nachgekommen werden und somit 
das Defizit an Spielangeboten für alle Altersstufen ausgeglichen. Die große Sandfläche wird mit 
einer Korbschaukel ergänzt. Um den Kleinkinderbereich zu vergrößern, wird ein kleiner Teil der 
Asphaltfläche in diesem Bereich zur Sandfläche umgewandelt, um anschließend eine Hüttenkom-
bination mit Kletter- und Rutschangebot aufnehmen zu können. Im weiteren Bereich werden zwei 
Federwippgeräte aufgestellt. Die große Asphaltfläche wird duch das Aufstellen einer Tischtennis-
platte intensiver nutzbar.  
 
2 63 13 SP Nordmark 
Situation: 
Der Spielplatz liegt in einem öffentlichen Grünzug, angrenzend an ein Wohngebiet sowie der Brü-
ningheide. Er wird gerne von Eltern und Kindern besucht. Das Doppelspielhäuschen und die Seil-
bahn sind abgängig. Beide Geräte sind für Kinder unterschiedlichen Alters gern genutzte Spiel-
möglichkeiten und sollten daher ersetzt werden.  
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Ergebnis der Kinderbeteiligung: 
Die Kinderbeteiligung wurde am 24.03.2009 durchgeführt. Es wird gewünscht, die Spielhäuschen-
kombination zu erneuern und mit einer Seilnetzbrücke sowie einer Kletterwand auszustatten. Al-
ternativ dazu kann man sich ein Piratenschiff vorstellen. Die Seilbahn ist ein wichtiges Spielange-
bot und sollte weiterhin angeboten werden. Der Kleinkinderbereich könnte durch eine Lokomotive 
ausgebaut werden. Die Eltern wünschten sich wegen eines erhöhten Lärmpegels in den Abend-
stunden, die Verlagerung des Sitzplates im südlichen Bereich in die nord-östliche Ecke des Spiel-
platzes. Zusätzlich sollte der hier durch ein fehlendes Zaunstück entstandene Durchgang wieder 
geschlossen werden. 
 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz: 
Die abgängige Seilbahn wird durch eine moderne Metallseilbahn ersetzt. Die Spielhäuschenkom-
bination wird nach den Wünschen der Ideenbörse ausgetauscht. Der Kleinkindersandbereich wird 
durch eine Drainage trocken gelegt. Ein neuer Rückzugsraum mit zwei Sitzgelegenheiten im nord-
östlichen Bereich des Spielplatzes soll die Jugendlichen einladen. Die gewünschte Zaunergänzung 
wird ebenfalls vorgenommen. 
 
2 61 02 Kemperweg 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz: 
Der hintere Spielbereich des Spielplatzes am Rande einer Kleingartenanlage wurde 2006 teilsa-
niert. Die Flächen und Spielangebote sind intakt. Im vorderen Bereich hingegen befindet sich eine 
große Kletter- und Spielanlage, welche aus mehreren Türmen mit Verbindungsbrücken, Rutsche, 
Zu- und Abgängen besteht. Die Spielanlage ist abgängig und wird durch eine gleichwertige Kom-
bination ersetzt.  
 
2 63 20 SP Martin-Niemöller-Str. 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz: 
Der Spielplatz befindet sich im öffentlichen Grünzug entlang des Kinderbachs. Während die 
Schaukel, das Reck und das Korbkarussell in einem relativ gutem Zustand sind, ist das große 
Spielschiff in der Sandfläche abgängig und wird durch ein Spielangebot mit ähnlichen Spiel- und 
Kletterfunktionen ersetzt. 
 
 
i.V. 
 
gez. 
Thomas Paal 
Stadtrat 
 
 
Anlage: Bestandsluftbilder (April 2008) 

1. SP Alte Schanze 
2. SP Nordmark 
3. SP Kemperweg 
4. SP Martin-Niemöller-Straße 

 
 
  


